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Frankreichs auswärtige Beziehungen
Während im deutſchen Reichstage eine allgemeine Ve

der auswärtigen Politik des Reiches ſehr ſelten
iſt pflegen in parlamentariſch regierten Ländern wie
Frankreich England und Jtalien die allgemeinen Fragen
ünd Ziele der auswärtigen Politik ſehr eingehend erörtert
zu werden Ob dies ein beſonderer Vorteil für dieſe
Länder iſt iſt eine Frage für ſich jedenfalls hat man aber
die diesmalige Diskuſſion über die auswärtige Politik in
der franzöſiſchen Kammer mit beſonderem Intereſſe verfolgt
da im verfloſſenen Sommer die Orientierung der franzö
ſiſchen Politik nach der engliſchen und italieniſchen Seite
hin durch die verſchiedenen Fürſtenbeſuche augenfällig ge

worden war
Für uns Deutſche war es vor allem intereſſant daß in

der Kammerdiskuſſion die de utſch feindliche Saite nur
ganz leiſe angeſchlagen wurde indem Herr Deschanel
ſein Mißfallen darüber bekundete daß Frankreich ſich mit
der Bagdadbahn Angelegenheit einließe Hier konnte der
Miniſter den ſo feinſühligen früheren Kammerpräſidenten
durch den Hinweis beruhigen daß Frankreich bei der
Bagdadbahn ſeine Rechte und Intereſſen ebenſogut wahr
nehme wie Deutſchland Mit Ausnahme dieſes unbedeutenden
Zwiſchenfalles wurde der Deutſchfeindlichkeit nur gewiſſer
maßen indirekt Genüge getan indem nämlich von allen
Seiten die Annäherung an England über den grünen
Klee gelobt wurde Charakteriſtiſch iſt es daß die gleich
zeitige Beſſerung der Beziehungen zu Jtalien nicht
ganz ſo einmütig geprieſen wurde trotzdem doch Jtalien die
ſtammverwandte lateiniſche Schweſternation iſt während die
Engländer der Hanptſache nach zu den germaniſchen Barbaren
zu rechnen ſind Die meiſt ſo romantiſchen Franzoſen ſind
offenbar dahinter gekommen daß Macht wertvoller iſt als
Stammesverwandtſchaft und Großbritannien iſt ein ſehr
viel mächtigeres Neich als Jtalien

Prinzipiell alſo wurde die Beſſerung der Beziehungen zu
England mit viel ſchönen Reden geprieſen aber als man
auf einzelne praktiſche Fragen kam da klang es doch
ganz anders Der Gedanke daß die Engländer ſich für
ein Protektorat Frankreichs über den größten Teil von
Marokko den Beſitz von Tanger ausbedingen könnken wo
mit ihnen die Möglichkeit gegeben wäre die Straße von
Gibraltar für jede andere Macht zu ſperren machte die
Politiker der Kammer ebenſo gruſelnd wie den Miniſter
des Auswärtigen und alle waren ſich darüber einig daß
die Freiheit der Meerenge von Gibraltar ein unerläßliches
Erſordernis wäre Hier gehen alſo anſcheinend ſchon an
einem ſehr wichtigen Punkte die Meinungen der Franzoſen
und der Engländer auseinander Ebenſo ſprach aus der
Erörterung der ſiameſiſchen Frage das eiferſüchtige Be
ſtreben heraus die franzöſiſchen Intereſſen unter allen Um
ſtänden zu wahren und womöglich zu erweitern Wer
d aber iſt der Gegner dieſer Jntereſſen als Eng
and

Vietet alſo ſchon die praktiſche Durchführung der engliſch
franzöſiſchen Freundſchaft Schwierigkeiten ſo iſt es noch viel
ſchlimmer beſtellt wenn man durch die Schaffung eines
freundſchaſtlichen Verhältniſſes durch England mit Ruß
land den Kreis ſchließen will Herr Deschanel
hat vom franzöſiſchen Standpunkte aus ganz recht
wenn er anf die Wichtigkeit und Kotwendigkeit
einer engliſch ruſſiſchen Freundſchaft hinwies denn öhne
das gute Verhältnis zwiſchen dieſen beiden Ländern hat
notwendigerweiſe auch das engliſch franzöſiſche Einvernehmen
ein Loch da Frankreich als Verbündeter Rußlands jeden
Augenblick in einen Konflikt mit England geraten kann ſo
lange eben Rußland und England politiſche Gegner ſind
Nun was Herr Deschanel erſehnt danach ſtrebt Herr
Delcaſſé ſchon ſeit Jahr und Tag und das iſt auch das
heiße Bemühen etllicher ruſſiſchpolniſch engliſch franzöſiſcher
Jntriganten die am Themſeſtrande ſitzen Aber ſie können
dort ebenſo ihre Harfen aufhängen und Klagelieder an
ſtimmen wie einſt nach dem bekannten Pſalm die Kinder
JſSraels an den Waſſern zu BVabel denn die Herſtellung
der engliſch ruſſiſchen Jntimität wird in demſelben Augen
die ngen wie die Herſtellung der Quadratur des
Zirkels
Auf die Freundſchaft mit Jtalien gibt ein Teil der fran
e en Politiker anſcheinend ziemlich wenig die Freund
chaſt mit England hat wie oben ausgeführt einen vor

wiegend akademiſchen Wert die Freundſchaft mit Rußland
hat trotz bereits zehnjährigen Beſtehens den Franzoſen
praktiſch nicht das hereingebracht was man ſich davon
perhoffte ſo iſt es erklärlich daß unerachtet aller fürſt
lichen Beſucher in der franzöſiſchen Hauptſtadt die ver
ſtändigeren franzöſiſchen Politiker ſich den Kopf kühl genug
wen haben um nicht mit Revanchephraſen um ſich zu

en aG

Deutſehes Keich
Hof und Perſonalnachrichten

o Prinz Heinrich von Preußen iſt geſtrrn nachmittag von
osdam kommend in Kiel wieder eingetroffen

T Nach Meldungen der Blätter iſt Profeſſor MoritzSchmid t der den Kaiſer operierte zun Wirklichen Ge
elmen Rat mit dem Prädikat Exzellenz ernannt worden

Der Tod des Biſchofs von KAuzer
Der ſo plößlich in Rom an Gebirnſchlag geſtorbene deutſche

Biſchof in Schantung Johann Baptiſt von Anzer wurde

Geeeeeeeee1851 in Weinried in der bayeriſchen Oberpfalz geboren auf
dem Lyzeum in Regensburg ausgebildet und trat 1875 in das
in Steyl begründete Miſſionshaus ein wurde 1876 in Utrecht
Zum Prieſter geweiht und ging 1875 nach Cbing wo er das
Seminar in Hongkong leitete 1882 wurde er vom Biſchof Coſi
zum Generalvikar von Süd Schantung ernannt wo er in kurzer
Zeit mehrere große chriſtliche Niederlaſſungen mit KirchenSchulen Seminaren und Waiſenhäuſern gründete 1885 wurde
Süd Schantung ſelbſländiges apoſtoliſches Vikariat und Anzer
ward 1886 in Steyl zum Titularbiſchof von Telepte und apoſto
liſchen Vikar geweiht Anzer war ſchon wiederholt Gewalttätig
keiten ſeitens der Chineſen ausgeſetzt Er wohnte in Hentſchofn
und zwar ſelt 1890 unter dem Schutze des Deutſchen Reiches
Anzer erklärte ſich ſeinerzeit für die Beſetzung Kiautſchous im

der deutſchen Miſſionen in Ching und trug zu dieſem
Entſchluſſe dadurch weſentlich bei Ueber ſeinen Tod wird

dem Lok Anz aus Rom vom Dienstag gemeldet Biſchof
Anzer verbrachte den geſtrigen Abend im deutſchen Hoſpiz der
Anima wo er logierte in heiterſter Unterhaltung mit den
deutſchen Seminarſchülern und ſah geſund und friſch aus Dienstag
mittag war er bei dem preußiſchen Geſandten Freiherrn
von Rotenhan zum Frühſtück eingeladen Niemand hat ihn aber
das Haus verlaſſen ſehen Als ein dringender Brief für ihn
eintraf ſuchte man ihn und fand ihn bewußtlos in ſeinem
Zimmer Dar herbeigerufene Arzt konſtatierte Gehirnſchlag
Nach drei Stunden hauchte der Biſchof ſeine Seele aus Freiherr
von Rotenhan war bei der Erteilung der letzten Oelung an
weſend und drückte dem Biſchof die Augen zu

Die Nordd Allg Zta ſchreibt zum Tode des Biſchofs
inzer

Mit Anzer iſt eine Perſönlichkeit aus dem Leben geſchieden
die ſich in opferwilliger Arbeit für die chriſtliche Miſſion in
Aſien dauerndes Verdienſt um die deutſchen Jntereſſen in
China erworben hat Die patriotiſche Wirkſamkeit des Ver
ſtorbenen den lebhaftes Nationalgefühl beſeelte wurde vom
Kaifer durch wiederholte Auszeichnungen anerkannt Seine
langjährige Tätigkeit ſür Ausbreitung chriſtlicher Kultur unter
dem chineſiſchen Volke war von den Sympathien weiter Kreiſe
begleitet Dem energiſchen Manne werden auch die Deutſchen
anderer Konfeſſionen die Anerkennung nicht verſagen daß
er als treuer Sohn ſeiner Kirche wie des Vaterlandes mit
unerſchrockenem Mat geſtritten und gelitten hat ſodaß ſein
Name mit der Entwicklung der nationalen Beſtrebungen im
fernen Oſten ehrenvoll verknüpft bleibt

Politiſches
In Frankfurt a M iſt geſtern eine Geſellſchaft für den

Bau einer Bahn Konia Eregli Bürgulu Gefellſchaft mit be
ſchränkter Haftung errichtet worden welche den Bau der
erſten Teilſtrecke der Bagdadbahn ausführen ſoll
Das Geſellſchaftskapital beträgt 3 Millionen Mark wovon
bei der Gründung der Geſellſchaft 25 Proz einbezahlt wurden

Den Aufſichtsrat bilden die Herren Artur Gwinner
Direktor der Deutſchen Bank Karl Schrader Mitglied des
Reichstags Kommerzienrat Steinthal Direktor der Deutſchen
Bank Konſul Braunfels in Firma Jakob S H Stern
Frankfurt a A v Kaulla Mitglied des Anſſichtsrats der
Württembergiſchen Vereinsbank in Stuttgart Moritz Bauer
Direktor des Wiener Bankvereins Abegg Arter Präſident der
Schweizeriſchen Kreditanſtalt in Zürich Dr Julius Frey
Direktor deſſelben Jnſtituts Gaſton Auboyneau Delegierter
des Verwaltungsrats der Banque impériale ottomane
Ch de Serjat Direktor derſelben Bank in Paris Comte
Georges Vitali und Albert de Viedermann Mitglieder der
Verwaltung der regie générale des chemins do fer in Paris
Zu Geſchäftsführern wurden ernaunt die Herren Banurat
Philipp Holzmann in Frankfurt a Regierungs und
VBaurat Rieſe Frankſurt a Geh Regierungsrat Dr Zander
Generaldirektor der anatoliſchen Bahngeſellſchaft Konſtantinopel
Nach Eintragung der Geſellſchaft ſollen weiler zu Geſchäfts
führern ernannt werden Eduard Hugnenin ſtellvertretender
Generaldirelktor der angtoliſchen Bähngeſellſchaft in Kon
ſtantinopel und der Königliche Geh Baurat Mackemſen
welcher die Vanausführung in Konio leitet

Die Deutſche Volkswirtſchaſtliche Korr macht darauf
aufmerkſam daß unter den ruſſiſchen Handelsvertrags
unterhändlern die Delegierten für Veterinär
fragen verhältnismäßig ſtark vertreten ſind Es ſcheine ſonach
als ob Rußland großen Wert darauf lege weitgehende Zu
geſtändniſſe inbezug auf die ruſſiſche Vieheinfuhr nach
Deutſchland zu erlangen Viclleicht geht die Vermutung
nicht fehl daß Rußland ſeine für die Einfuhr über die weſtliche
Landgrenze vorgeſehenen Differenzialzölle nur unter der Ve
dingung fallen laſſen will daß Deutſchland ſeine Grenzen für
ruſſiſches Vieh und Fleiſch öffnet Die genannte Korreſpondenz
hält es für ausgeſchloſſen daß die deutſche Regierung ſolchen
ruſſiſchen Forderungen nachgeben werde

Volkswirtſchaſtliches
Den Morgenblättern zufolge hat dke Frankfurter

Handelskammer in ihrer vorgeſtrigen Sitzung eine Re
ſolution angenommen in der ſie auf das entſchiedenſte gegen
eine Belaſtung der natürlichen Waſſerſtraßen insbeſondere
der Rhein Waſſerſtraße Einſpruch erhebt

Der Centralausſchuß Berliner kaufmänniſcher gewerb
licher und induſtrieller Vereine nahm in einer geſtrigen Sitzung
einen Veſchlußantrag gegen die Einführung der Schiffahrts
abgaben auf freien Strömen an

Kirche und Schule
Der neue Präſident des ev Oberkirchenrats in Berlin

Voigts iſt ſoviel bis jetzt bekannt geworden zwar lutheriſch
aber ein Freund von Unionsbeſtrebungen Als Feind des tief
religiöſen aber nicht orthodoxen Pfarrers Weingart bei deſſen
Abſetzung er mitwirkte kann er nicht als Freund der Weiter
bildung der Religion gelten Aus Hannover wird über ihn
dem B Tgabl von unterrichteter Seite telegraphiert

Der neue räſident des OberkirchenratsVoigts genießt den Ruf eines hervorragenden Verwaltungsbeamten der auf dem Gebiete des öffentlichen Rechts
insbeſondere auch des Kirchenrechts als Autorität gilt Jn
kirchlicher Hinſicht iſt er weder nach links noch nach rechts
hervorgetreten Er gilt vielmehr obwohl theologiſch ein aus

ierstag den 26 November 1903
geprägt ſelbſtändiger Charakter als Mann gemäß te
Form und Duldung ſoweit die kirchliche Disziplin
bleibt Jn dieſer Hinſicht iſt er allerdings von unerbittlicher
Konſequenz und verfährt ohne Anſehen der theologiſchen
Richtung Von dieſem Standpunkt iſt er ebenſo entſchieden
gegen die orthodoxen welfiſchen Geiſtlichen vorgegangen dle
die kirchliche Zentenarfeier verweigerten wie er auch der
ausſchlaggebende Faktor in dem Disziplinarverfahren
gegen den in dieſem Verfahren abgeſetzten Pfarrer We tu
gart aus Osnabrück war Jedenfalls wird ſeine Berufung von der Präſidentſchaft des Hannoverſchen Landes
konſiſtoriums auf den Poſten des Präſidenten des
Oberkirchenrates auch auf die Bewegung zu Gunſten eines
engeren Zuſammenſchluſſes der ſelbſtändigen evangeliſchen
Landeskirchen Deutſchlands nicht ohne Einſinß bleiben Es
ſei in dieſer Hinſicht daran erinnert daß die haunöverſche
Landeskirche deren Konſiſtorium er präſidierte mit am ent
ſchiedenſten allen Unionsbeſtrebungen widerſtrebte

Der Wirkl Oberkonſiſtorialrat Voigts iſt 1844 in Lüchow ge
boren ſtudierte Jura und wurde 1867 Auditor dort Nachdem
er 1871 zum Gerichtsaſſeſſor ernannt worden war bekleidete er
von 1873 1882 Amtsrichterſtellen in Hagen bei Bremen und in
Freiburg a d Elbe Jm Jahre 1882 trat er zur Verwallung
über und wurde Kreishaupimann des Stader Marſchkreiſes von
wo er 1885 als Landrat in den Kehdinger Kreis verſetzt
wurde Jm Jahre 18809 kam er als Verwaltungsgerichtsdirektor
nach Minden und von dort 1891 als Oberverwailtn n gs
gerichtsrat nach Berlin Dieſe Stellung bekleidete er nur
drei Jahre um dann nach der Provinz Hannover zurückzukehren
als Präſident des dortigen Landeskonſiſtoriums

Der Neuen Weſtf Volks Ztg in Münſter wird be
richtet Gewaltiges Aufſehen ruft eine Broſchüre des hieſigen
Philoſophieproſeſſors Dr Adickes hervor in der er nachweiſt daß
ſein hieſiger Kollege Profeſſor Dr Kappes ſeine Schriften aus
allen möglichen Werken anderer Autoren zuſammen
geſtoppelt und Plagiat über Plagiat begangen hat
Jn drei Tagen waren 10,000 Exemplare der Schrift vergriffen
Gegen Profeſſor Kappes ſoll die Disziplinarunterſuchung ein
geleitet ſein beim Kultusminiſter war er ſchon auf deſſen
Aufforderung hin ſich zu verantworten

Verwaltung und Rechtsbpflege

T Jm Oldenburger Miniſterbeleidigungsprozeß
haben beide Verurteilte Biermann und Oberiehrer Vr Ries
Reviſion angemeldet

Parlamentariſches
Ueber die erſten Arbeiten nach Zuſammentritt

des Reichstages ſchreibt der Hann Cöurier Nachdem
nunmehr die Einberufung des Reichstages auf Donnerstag den
3 Dezember erfolgt iſt iſt es nicht ſchwer ſich ein Bild von
dem Verlaufe des kurzen Tagungsabſchnittes vor
Weibnachten zu machen Einige Stunden nach der feier
lichen Eröffnung im Weißen Saale wird die erſte Plenarſitzung
ſtattfinden die nur dem Zwecke dient die Tagesordnung der
nächſten Sitzung feſtzuſetzen Am Freitag dürfte das Hans die
Präſidenten und Schriſtfübrer wählen Von der Gepflogenheit
alsdann einige Sitzungstage freizulaſſen damit die Abgeordneten
Zeit haben den Etat zu ſtudieren kann und wird diesmal
hoffentlich abgeſehen werden Denn außer dem Etat wird dem
Hauſe beim Zuſammentritt der Geſetzentwurf über die Ver
längerung des Handelsproviſorinums mit England
vorliegen und es ſteht nichts im Wege dieſen ſofort am Sonn
abend den 5 Dezember zur erſten Beratung zu bringen die
entweder noch an demſelben Tage oder am Montag beendigt
werden dürfte Bei dieſer Gelegenheit wird eine größere
handels politiſche Debatte erwartet die den Vorzug
hätte die Generaldebatte über den Etat einigermaßen zu ent
laſten Dieſe könnte dann aber am Mittwoch den 9 Dezember
beginnen und vielleicht ſchon am Sonnabend den 13 Dezember
abgeſchloſſen werden Es wäre eine ungewöhnliche Kraft
teiſtung wenn der Reichstag darauf nicht ſofort in die Weih
nachtsferien gehen ſondern auch noch die erſte Beratung des
Geſetzentwurfs über die Börſenreform vornehmen wollte
der ja wohl auch gleich nach dem Zuſammentritt dem Hauſe
unterbreitet wird Die zweite und dritte Leſung des
Handelsproviſoriums mit England dürfte ſich nach gründlicher
Erſchöpfung des Themas in der erſten Beratung debatte
los vollziehen

Parteinachrichten

Der Genoſſe Franz Mehring iſt vom ſozial
demokratiſchen Parteivorſtand rebabilitiert worden Der ſozial
demokratiſche Parteivorſtand hat beſchloſſen dem Genoſſen
Franz Mehring den Wunſch auszuſprechen ſeine Mitarbeit an
der offiziellen ſozialdemokratiſchen Wochenſchrift Die neue
Zeit wieder aufzunehmen Auch die Leipz Volksztg
hat den genannten Genoſſen aufgefordert für ſie wieder tälig
zu ſein So wird Genoſſe Mehring weiter ſchreiben links,
nachdem er früher geſchrieben hat rechts und die Sozial
demokratie in allen Tonarten verhöhnt hat Jntereſſant iſt in
dieſer Hinſicht die Broſchüre des Prof Dr Adler Franz
Mehring als Hiſtoriker Er weiſt nach daß Mehring in
ſeinen ſich konträr entgegengeſetzten Geſchichten der Sozial
demokratie einfach aus ſchwarz weiß aus weiß ſchwarz gemacht
hat mechaniſch und ohne neue Begründung Man muß
ſagen daß der Parteivorſtand an Mehring eine Kraft gewonnen
hat die ſeiner wert iſt

Arbeiterbewegung
Die ausſtändigen Arbeiter der Firma Bremer Reis

mühlen vorm Anton Nielſen Co haben die Arbeit
bedingungslos wieder aufgenommen

Auskand
Feſthalten der Mächte an den türkiſchen

Reformfordernngen dein im Aulteegt
Der ruſſiſche Botſchafter hat geſtern im An

ſeiner Regierung der Pforte erklärt daß die Ententemächte auf
un veränderte Annahme der Reformforderungen
beſtehen und er hat gleichzeitig die Pforte darauf aufmerkſam



gemocht daß die Forderungen der übrigen Großmächle weiter
gehen würden Dies iſt die Antwort auf den von türkiſcher
Seite in Petersburg gemachten Verſuch Rußland umzuſtimmen
Es rerlanutet daß der türkiſche Botſchafter in Wien Nedim
Paſcha einen ähnlichen Auſtrag hat um das Wiener Kabinett
zu einer verſöhnlichen Hallung zu veranlaſſen Es heißt ferner
in le hlen Miniſterrate ſei der Antrag erörtert worden den
Vorſchlag zu machen daß die verlangten allmächtigen europäiſchen
Zivilagenten wenigſtens äußerlich als in türkiſchen
Dienſten ſtehend erſcheinen ſollten Der Miniſter des
Auswärtigen Tewſik Paſcha ſoll den Auftrag erhalten haben
durch die türkiſchen Botſchaften neue Schritte bezüglich gewiſſer
Uenderungen der beiden erſten Punkte der Reformforderungen
zu veranlaſſen

Jtalien und Panamag
Die Agenzia Stefani meldet Da Jtalien keine beſonderen

oder unmittelbaren Jntereſſen in dem Pangamaſtaate hat ſo
behält ſich die Regierung vor zur Anerkennung der neuen Re
publik zu ſchreiten ſobald ſich deren Lage gegenüber den un
mittelbaren intereſſierten Mächten geklärt hat Jede andere
Vermutung entbehrt der Begründung

Sindentenrevolten in Rußland
Da liberale Beſtrebungen in Rußland kein Organ im Parla

mente haben äußert ſich die Unzufriedenheit im Lande noch
immer hin und wieder in politiſchen Mordtaten die dann auch
von vielen Gebildeten beſonders der ſtudentiſchen Jugend ver
errlicht werden Jetzt ſind in Petersburg Einzelheiten über
lche Studentenunruhen in Kiew eingegangen Am

d dem Jahrestage der Hinrichtung des Studenten an
der Kiewſchen Univerſität Balmaſchew welcher den durch
Hartherzigkeiten bekannten Miniſter Sſiviggin ermordet
hatte fand in einem Anditorium der Univerſität eine Verſamm
lung einiger hundert Studenten ſtatt Der Kurator der Rektor
und der Inſpektor der Univerſität wurden mit Geſchrei und
Pfeifen empfangen Umſonſt überredeten der Kurgtor und der
Rektor die Sindenten anseinanderzugehen Eine Anzahl
Studenten verließ nachdem der Kurator und der Rektor ſich
entfernt hatten das Auditorium unter dem Geſange des De
profundis und ſtrönte dem im Nebenviertel belegenen
Studentenſpeiſeraum zu Als die Polizei hinzukam gingen die
Studenten auseinander 29 von ihnen die von der Univerſitäts
inſpektion erkannt worden waren ſind der Polizei übergeben
worden An demſelben Tage fand im Polytechnikum
eine von mehreren hundert Studenten beſuchte Verſammlung
ſtatt die einen ſtürmiſchen Verlauf nahm Nach längeren Be
ratungen verließen die Studenten den Saal und drangen mit
Fahnen und dem Porträt Balmaſchews in die Aula
ein wo ſie eine Gedächtnisfeier abhielken Nach mehreren ver
geblichen Aufforderungen des Rektors löſte ſich die Verſamm
lung endlich auf Vorgeſtern fand im Polytechnikum wieder eine
Verſammlung der Studierenden der mechaniſchen Abteilung ſtatt
in der beſchloſſen wurde den Dekan Prof Sworikin zur Nieder
legung ſeines Amtes aufzufordern Dem Rektor der zu der Ver
jammlung eingeladen war wurde dieſe Forderung vorgelegt

len forderten die Polytechniker die Entlaſſung des Profeſſors
omonoſows

Der Sieg der Revolution in Santo Domingo
Die antiamerikaniſche Pewegung hat wie wir ſchon be

richteten in Santo Domingo geſiegt Der amerikaniſche Ge
ſchäftsträger in Santo Domingo Powell meldet er habe
die Führer der Revolutionspartei gewarnt daß wenn ſie
während des am 23 d M erklärten 48ſtündigen Waffen
ſtillſtandes die Feindſeligkeiten fortſetzten dadurch die
Sonuveränetät Santo Domingos gefährdet werden
würde Amerika wird vermutlich dieſe Verletzung zum Anlaß
nehmen der erſehnten Beſetzung der Jnſel näher zu treten

Friedliche Schritte Chinas
Wie die Ruſſiſche Telegraphen Agentur ans Port Arthur

meldet hat die Pekinger Regierung dem kriegeriſchen General
Mah den Befehl erteilt mit ſeinen Truppen in Schanhaikwan
zu verbleiben Die diplomatiſchen Verhandlungen mit
Japan werden ſo ſtreng geheimgehalten daß auch nichts
hierüber in die japaniſche Maſſe dringt

Japans Groſzmachtsgelüſte
Ein Zeichen der Gärung im japaniſchen Volk iſt das An f

wachſen des antiruſſiſchen Chauviniſten Vereins
auf 37,000 aktive Mitglieder Ein einflußreiches Mitglied der
Seiynkai der Partei Jtos ein Herr der England und Amerika
kennt und ſeinerzeit zur Pariſer Weltausſtellung delegiert war
ſagte dem Berichterſtatter der Frkf Ztg kürzlich

Wir wollen den Krieg Nicht um die Mand
ſchurei denn dieſe liegt zu weit von uns ab und iſt uns an
ſich völlig gleichgültig Zudem würde eine ſtetige Beſetzung
Unſummen koſten oder vielleicht ganz unmöglich ſein Aber
wir wollen den Krieg pour noiro amb tion Wir haben
Ching den größten Staat der Welt ſchnell und völlig be
ſiegt England hat uns zum Bundesgenoſſen gewählt
Trotzdem iſt aber das allgemeine Fühlen in Europa
noch geringſchätzend wenn es ſich um Japan handelt
Wir halten uns ſelbſt aber für eine den erſten Großmnächten
der Welt völlig gleichwertige Großmacht und das
wollen wir von Europa ebenfalls anerkannt wiſſen Das
einzige Mittel dies zu erreichen iſt ein Krieg gegen eine
europäiſche Großmacht gegen Rußland Rußland zu
beſiegen wird uns leicht fallen Dieſer feſten Zuverſicht
ſind alle Japaner Anmerkung des Berichterſtatters Eine
Frage iſt ob wir das von uns nach dem Siege zu beſetzende
Land lange werden halten können denn Japan iſt vorläufig
noch arm Das kommt aber alles erſt in zweiter Linie
Wenn Rußland von uns beſiegt am Boden liegt wird ſich
die Meinung Europas über Japan ändern Dies wird in der
Diplomatie und im Handel zum Ausdruck kommen und uns
genügend Acquivalente für eine eventuelle Nichtbeſetzung
ruſſiſchen Bodens bieten Wir führen Krieg nicht wegen
ler andichnrel ſondern um der Großmachtſtellung Japans
alber

So ungefähr fügt der Tokioer Berichterſtatter hinzu denkt ganz
apan Vetonen will ich noch daß trotz der perſönlichen
iebenswürdigkeit und der Beliebtheit unſeres Geſandten in

Tokio des Grafen Arco das antideutſche Fühlen hier eher
zu als abgenommen hat

Vollverſammlung der Handwerkskammer

DeGegelt Schluß Halle 25 Nov
e Geſellenprüfungs Ordnung für Bandagiſtenwird nach den Ausführungen des Herrn Dienſa 74

mit geringen Abändernngen weiter die Geſellenprüfungs
Ordnung für Stukkateure und die Meiſterprüfungs Ordnung
für Photographen

Bezüglich der Meiſterbriefe wird der Wunſch aus
geſprochen daß in Zukunft einheitlich geſagt werden möchte
Die Ztafung iſt beſtanden Prädikate wie Sehr gut
ut uſw ſollen wegfallen Eine lange Debatte entſpinnt

ch wegen der Neuanſchaffung von Meiſterbriefen
in auswärtiges Mitglied der Verſammlung hat einen

der indes gegenüber dem bis jetztwurf angefertigt

im Gebrauch geweſenen und von einer Halleſchen Firma an
gefertigten Meiſterbriefe keinen Beifall findet Feſigeſtellt wird
überdies daß die Kammer noch eine große Anzahl der alten
Briefe auf Lager hat Jn die Debatte bezüglich der Meiſter
briefe greifen auch die Herren Regierungsrat Thiele und
Stadtrat Dönitz ein die ſich n a über die Rechte der Vor
ſihenden der Prüfungskommiſſionen auslaſſen und verlangen
daß es dieſen völlig überlaſſen bleiben müſſe in welcher Form
ſie die Urkunde über die beſtandene Prüfung vollziehen die

n könne alſo in der Frage der Meiſterbriefe nur
ünſche äußern
Herr Grecke berichtet über die Feſtſtellung der ver

wandten Gewerbe im Sinne des S 129a Abſatz 3 der Ge
werbe Ordnung betr Anleitung von Lehrlingen Der
Vorſtand hat 26 verwandte Gewerbe feſtgeſtellt deren
Zuſammengehörigkeit von der Verſammlung im einzelnen durch
beraten wird Schließlich ſtand noch auf der Tagesordnung ein
Bericht des Herrn Hienſch über Geſellenſtücks
ausſtellung

Wiſſenſchaft Runſt Ziteratur

Jn der geſtrigen Sitzung der Münchener Akademie
der Wiſſenſchaften gab der Präſident Geh Rat Dr Zittelbekannt daß Albert Samſon in Bruüſſel ein deutſcher Staats
angehöriger geboren 1837 in Berlin der anfänglich im väter
lichen Bankhauſe tätig war ſich den wiſſe uſchaftlichen Studien
zuwandte und ausgedehnte Reiſen unternahm der Münchener
Akademie durch ſein hier niedergelegtes Teſtament eine Stiftung
im Betrage von einer halben Million Mark als Zufluß
zu deren Vermögen zugewandt hat Der Zweck der Stiftung
beſteht vor allem in der wiſſenſchaftlichen Erforſchung der
Moral des einzelnen Menſchen und der gefell
ſchaft lichen Moral der geſchichtlichen Entwickelung der
Moral und der einzelnen Moralgeſetze ſowie der maßgebenden
Einflüſſe Die Akademie der Wiſſenſchaften wählte zu korreſpon
dierenden Mitgliedern die Profeſſoren Lenel Straßburg
Dilthey Berlin Mittels Leipzig Wolters Würzburg Boveri
Würzburg Fürbringer Heidelberg Hilbert Göttingen Graf zu
Solms Laubach Straßburg Weber Straßburg Wiesner Wien
Meitzen Berlin Gierke Berlin Feſter Erlangen und Viſcher
Göttingen

Gerichtsverhandlungen
Prozeſz Kwilecki

W Berlin 25 Nov
Vor Beginn der heutigen Sitzung plädiert Rechtsanwalt

Chodzie sner Er wendet ſich gegen die Beſchränkung der
Frageſtellung der Verteidigung Die Gräfin danke es ihrem
unerſchütterlichen Gottvertrauen daß ſie es mit großer Ruhe
ertragen konnte daß die tiefſten Geheimniſſe ihres Familien
lebens vor aller Welt enthüllt wurden Bei dem letzten Beſuch
der Gräfin am Sonnabend hätten die Verteidiger ſie förmlich
ſtrahlend gefunden ſicher daß ibre Unſchuld an den Tag komme
Als man Mißtrauen hegte gegenüber der Schwangerſchaft der
Gräfin erwachte ihre Herrennatur ſie entſchließt ſich alles zu
tun was die Agnaten ärgern kann Graf Hektor hatte recht mit
ſeiner Handlungsweiſe dies gelte aber auch vom Grafen
Zbigniew Der Staatsanwalt ſagte in der Wroblewoer Gegend
graſſiere die Meineidsſeuche wunderbarerweiſe aber blieben nur
Hechelski Hedwig Aundrusezwska verſchont Diie Stellung der
Staatsanwaltſchaft zum Sachverſtändigen Dührſen ſei merk
würdig Es ſei ein Widerſpruch im Geſetz daß nicht Geſchwo
renen über die Vereidigung von Zeugen entſcheiden ſondern
das Dreimännerkollegium die Schwurgerichte ſeien manchem
ein Dorn im Auge ſchon weil ſie aus dem Jahre 1848 ſtammen
Sie werden aber noch lange den jüngſten Berliner Staats
anwalt überleben Heiterkeit

Jch halte für nicht erwieſen daß der kleine Percza nach
Berlin gekommen iſt Der Knabe kam ſchon zwiſchen dem 12
und 14 Jan aus Krakaun weg wohin dafür gibt es eine nach
Oswice führende Spur aber dieſe hat man nicht verfolgt jetzt
iſt ſie verweht Redner würdigt dann die Motive des Grafen
Hector der Hedwig Andrusczewska und des Hechelski und
charakteriſiert dieſen als den Verſucher Er ſtellt dem die Tat
ſache gegenüber daß er über den Gang des Vorverfahrens in
formiert wurde Nach ſatiriſcher Beſprechung der Ausſagen des
Droſchkenkulſchers Wilke bemerkt er gegenüber Dicheſſen wer
als wiſſenſchaftlicher Gutachter auf Grund der tatſächlichen
Momente der Beweisaufnahme dazu kommt ein Glaubens
bekenntnis abzulegen diskreditiert ſich ſelbſt und ſeine Wiſſen

n Redner bittet ſchließlich um Verneinung der Schuld
ragen

Als dritter Verteidiger des Grafenpaares ſpricht Rechtsanwalt
Rychlowski Er ſucht die Anſchauung zu beſeitigen es ſei ſonder
bar daß als Hebamme nicht Oſſowska ſondern die fern woh
nende Cwell engagiert und daß Roſſinski ſo ſpät gerufen wurde
Er bemerkt dann wenn das Kind der Frau Meyer über die
ſchwarz weißen Grenzpfähle gekommen wäre hätten die Zoll
beamten ſchon aus Sanitätsgründen die Nachgeburt angehalten
Z3udemnoch feſtſtehe, daß die Reiſeinicht nach dem 17 Jan ſtatt
fand Er ſtellt ſodann dem Trifolium Hedwig Valentine und
Hechelski das Zeugnis der beiden abligen hochangeſehenen
Damen gegenüber die der Entbindung beiwohnten und betont
die zwiſchen den kleinen Grafen und den Komteſſen feſtgeſtellte
Aehnlichkeit

Nach Repliken des Erſten Staatsanwalts Dr Steinbrecht der
ſich namentlich gegen Wronkers Ausführungen über die Vor
unterſuchung wendet und des Staatsanwalts Dr Müller ver
zichten die Verteidiger auf die Erwiderung worauf der Vor
ſihende gegen 22 Uhr die Rechtsbel hrung begann

Hierauf gibt der Vorſitzende den Angeklagten das letzte Wort
Die Gräfin erklärt Jch bin unſchuldig Weiter habe ich
nichts zu ſagen Dieſelbe Erklärung gaben der Graf die
Knoska die Chwiagtowska ab Die Angeklagte Oſſowska erklärte
gleichfalls daß ſie nichts zu ſagen habe Sie erwidert auf die
Frage des Vorſitzenden ob ſie ſich für unſchuldig halte daß ſie
ſchuldig ſei Sodann erteilt der Vorſitzende die Rechtsbelehrung
und weiſt die Behauptung zurück daß die Nichtvereidigung
einiger Zeugen ein Zeichen der Voreigenommenheit des Gerichts
ſei Nach eingehender Rechtsbelehrung fordert der Vorſitzende
die Geſchworeüen auf ſich lediglich von beſtem Wiſſen und Ge
wiſſen leiten zu laſſen nicht auf die öffentliche Meinung Rück
ſicht zu nehmen dafür zu ſorgen daß keine Unſchuldigen ver
urteilt aber auch daß ein Schuldiger nicht hohnlächelnd darüber
den Saal verläßt daß die Richter kleinlich und nicht ſcharf
ſinnig genug geweſen ſeien

Der Freiſpruch ſfämtlicher Angeklagten

Kurz vor 4 Uhr ziehen ſich die Geſchworenen zur Beralung
zurück und erſcheinen um 6 Uhr wieder im Saal Der Obmann
Stadtverordneter Fritſch verkündet unter lautloſer Spannung
den Spruch der Geſchworenen wonach ſämtliche An
geklagten für nichtſchuldig erklärt werden Als der
Obmann zur erſten Frage ob die Gräfin der Kindesunter
ſchlebung ſchuldig ſei mit lauter Stimme ſein Nein ausſpricht
bricht das Publikum ſpontan in vielhundertſtimmiges
Bravo aus was der Vorſitzende rügt Während der Ob
mann die weiteren Fagen verlieſt ſchallen von der Straße
Hochrufe der Menſchenmaſſen herauf die ſeit Stunden zu
Tauſenden angeſammelt ſind Die Gräfin der allgemein die
Aufmerkſamkeit zugewendet iſt hört den Spruch mit vollſter
Selbſtbeherrſchung während ſie die Lorgnette auf den Gerichts

hof gerichtet hat ohne nur mit einer Miene zu zucken

Der Vorfitzende verkündet das Urteil Sämtliche Augeklag
werden freigeſprochen die Koſten des Verfahrens der Scr
kaſſe auferlegt Die erlaſſenen Haftbefehle werden aufgehoben v

Die Gräfin winkt nach dem Urteil freundlich mit dem Taſche
tuch nach den Logen und dem Zeugenraum Der Graf wirt
den Zeugen Kußhände zu Die Oſſowska ſcheint das Glück nigt
beſten e wricht mit vri Verteidiger 9

i nk an die Geſchworenen itzenen g i n chließt der Vorſitzende
as gräfliche Paar verläßt mit Verbeugung vor d richhof den Gerichtsſaal eng vor dem Gerichts

Berlin 26 Nov Nach dem LokAnz wurde die Schuld
frage nur von drei Geſchworenen bejaht von neunen verneint
Graf Hektor Kwilecki reichte für ſich und ſeine Eltern eine
Liquidation ſeiner Ausgaben ein Nach dem Berl Tagebl iſt
der Staatsanwalt Müller der neben dem Erſten Staats
dort Steinbrecht die Anklage vertrat nach Elberfeld verſetzt
worden

Die Greuel in Kiſchinew vor Gericht
Wien 24 Nov Ueber die Verhandlungen in Kiſchinew gehen

der N Fr Pr unterm 21 Nov folgende Mitteilungen zu
Der Zeuge früherer Bürgermeiſter Schmidt ſagt aus er habe
von dem früheren Zenſor gehört daß in Kruſchewans Veſſarabetz
oft erdichtete Angriffe auf die Juden von der Präventivzenſur
geſtrichen worden ſeien Kruſchewan habe ſich aber nicht daran
gebalten trotzdem ſei er von den Proteſtbehörden unbehelligt
geblieben General Beckmon der während der Unruhen den
Juden jede militäriſche Aſſiſtenz verweigerte gibt zu es ſeien
während der Ausſchreitungen 5000 Mann Soldaten zur Ver
fügung geweſen die leicht Ordnung hätten machen können ſonſt
beſtehe die Vorſchriſt wenn die Polizei nicht ausreiche Militär
zu entſenden Präſident Warum geſchah das damals nicht
Zeuge ſchweigt und ſagt dann erſt Als der Gouverneur
fürchtete die Ausſchreitungen könnten ſich auch gegen die
Chriſten kehren wurde das Militär aufgeboten Zeuge Feigin
Korreſpondent der Odeßki Nowoſti verſucht darzulegen daß
die Angeklagten nur Werkzenge in der Hand
gewiſſenloſer gebildeter Elemente waren Als er
einige Namen geiſtiger Urheber der Ausſchreitungen nennt
verwehrt ihm dies der Präſident Zarnd ny erhebt Einſpruch
und verweiſt auf die heute eingetroffene Entſcheidung des
Petersburger Berufungsgerichts daß die Anklage auch auf jene
Perſonen auszudehnen ſei die durch die Ergebniſſe der Ver
handlung belaſtet werden Der Staatsanwalt widerſetzt ſich
dieſem Verſuche den Rahmen der Anklage zu erweitern trotzdem
die Vertreter der angeklagten Chriſten ſich dem Antrag Zarudny
anſchließen lehnt der Gerichtshof dieſen ab

Provin zialnachrichten
Eisleben 25 Nov Handelskammerwahl Frauen

verein Bei der geſtrigen Wahl zweier Vertreter für die
Handelskammer Halle wurden die bisherigen Mitglieder Bergrat
Schrader und Bankdirektor Kramer wiedergewählt Am
Montag erfolgte im Mansſelder Hofe die Gründung einesFrauenvereins der Petrigemeinde Der Verein ſtellt ſich zur

Aufgabe zur Beſchaffung von Mitteln für die Ausſchmückung
der Petrikirche tätig zu ſein

Nordhaufen 25 Nov Der Räuber Gauthier ver
haftet Der ſteckbrieflich verfolgte Räuber Robert Gauthier
der lange Zeit in den Wäldern von Neuſtadt und Jlfeld ſein
Weſen trieb und der ſchon mehrmals aus dem Gefängnis ent
ſprungen iſt wurde heute vormittag wie die Nordh Ztg er
fährt in der Wallrothſtraße feſtgenommen und gefeſſelt in das
Gerichtsgefängnis übergeführt Der Räuber der außer ver
ſchiedenen Diebſtählen Eiubrüchen Bedrohungen auch Wild
frevel auf dem Kerbholz hat trieb ſich vagabondierend in
unſerer Stadt herum wurde von einem Vorübergehenden zufällig
erkannt und ſofort feſtgenommen

Roßla 25 Nov Ein bedauerlicher Unfall iſt
geſtern bei Queſtenberg vorgekommen Ein Geſchirr der Fürſt
lichen Domäne Roßla welches Herrn Adminiſtrator Laue in
Queſtenberg abholen ſollte iſt auf bisher unaufgeklärte Weiſe
verunglückt Der Kutſcher Ringleb iſt heute morgen nach der
Sang Ztg im Walde bei Hainrode tot unter dem Wagen

aufgefunden worden Die Pferde ſind unbeſchädigt
Stendal 25 Nov Eiſenbahnunfall Amtlich wird

gemeldet Nach Zeitungsberichten ſoll von dem am 22 d M
durch den Unfall des Zuges 445 zwiſchen Seehaufen und Oſter
burg erheblich verletzten 3 Perſonen eine verſtorben ſein Dies
iſt nicht der Fall Nach der geſtern amtlich erhaltenen Aus
kunft iſt vielmehr einer der im Krankenhauſe zu Oſterburg auf
genommenen Verletzten bereits entlaſſen und es werden die
im Krankenhauſe zu Seehauſen befindlichen beiden anderen
Verletzten binnen 4 bis 5 Tagen als geheilt entlaſſen werden

Deſſan 25 Nov Als leichtſinnige Mutter zeigte
ſich eine von Bernburg nach Köthen verzogene Frau Sie ließ
ihre Kinder in Deſſan wohin ſie gereiſt war im Stich und
verſchwand Mildtäiige Leute nahmen ſich der Kinder an Ein
Kind führt die Mutter noch mit ſich

Köthen 25 Nov Die Leichenſchan des am 21 d M
bei Trebbichau aufgefundenen Kupferſchmiedes Karl Kr von
hier hat ergeben daß der Mann eines natürlichen Todes ge
ſtorben ein Verbrechen alſo ausgeſchloſſen iſt Kr hat den Zug
nach Köthen verſäumt und machte ſich daher zu Fuß auf den
Weg Unterwegs ſetzte er ſich hin da er ſehr ermüdet war
und iſt eingeſchlafen Jnfolge der rauhen Witterung iſt er
erſtarrt

Morungen 24 Nov Der Typhus hat hier Einkehr
gehalten hoffentlich gelingt es der Kunſt der Aerzte den un
heimlichen Gaſt wieder hinauszubringen ehe er ſich Opfer holt

Jeng 24 Nov Aus gebrochen iſt nachts der Straf
gefangene Hausburſche Seidler aus Wenigenjeng der eine drei
monalige Gefängnisſtrafe zu verbüßen hatte aus einer Zelle
des hieſigen Amtsgerichts Dieſe liegt eine Treppe hoch und
Seidler mußte um aus ihr entweichen zu können die Ziegelſteine
aus der Mauer brechen
e

Vermiſchtes
Die letzten diesjährigen Schnelfahrten der Studiengeſellſchaft

für eliſte Schnellbahnen haben geſtern auf der Militärbahn
Berlin Zoſſen ſtattgefunden Es wurden wiederum z w t
hundert Kilometer per Stunde erzielt An der a
nahmen unter anderem teil der dienſtkuende Generaladjutant de
Kaiſers v Löwen feld der Generalſtabschef Graf Schlieffen
ſowie zahlreiche Offiziere des Generalſtabs

Verhungert Jn der Potsdamerſtraße 83 zu Berlin wohnteſeit z Schren i ſich allein im Hofe im Quergebäude e
72 Jahre alte penſtonierte ſtäd tiſche Lehrerin Fräuten
Noſenthal ie alte Dame war menſchenſcheu Mit e
genoſſen ſprach ſie kaum ein Wort ihr Hausweſen beſorgte v
ganz allein Die aus zwei Stuben und Küche beſtehende We
nung betrat außer dem Geldbriefträger wohl ſelten jemand a
enthlelt nur die notdürftigſte rn ünd ließ an Ordmr 4

n
ſo ziemlich alles vermiſſen Da die Greiſin ſeit Sonnabend es

abend ihre Wohnung aufbrechen and fand ſie nun befinnungs
mehr geſehen worden war lleß der Hausverwalter am Die
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dem Fußbodem klegen Neben ihr ſaß halbverhnungert diez das einzige lebende Weſen das ſie um ſich dulbete Die
Hiſfloſe wurde in ein Kraukenhaus gebracht wo ſie bald nach
der Anſnähme ſtarb Die Katze wurde dem Tierſchutzverein
übergeben Was der Nachlaß der Verſtorbenen enthält iſt noch
nicht feſtgeſtellt Not litt die Dame nicht da ſie von ihrem
Ruhegehalt leben konnte

Selbſtmord eines Offiziers Jn Weſel erſchoß ſich am
Dienstag vormiltag 11 Uhr in ſeiner Wohnung der Leutnont
Berger vom Jnfanterie Regiment Nr 56 Verger war kurz
vor dem Manöver nach Weſel verſetzt worden der Grund zum
Selbſtmord iſt unbekannt

Der bekannte Hochſtapler und Hoteldieb Manolescn der ſich
auch Fürſt Lahovary nannte und aus Ver Jrrenanſialt
Herzberge die verwegene Flucht nach Dresden unternahm
war bis jetzt in Wien gefangen gehalten und auf ſeinen Geiſtes

zuſtand unterſucht worden Die Wiener Gerichtsärzte die ihn
während mehrerer Monate beobachtet haben erklären ihn für
durchaus nicht geiſteskrank Jnfolgedeſſen wird der ge
fährliche Verbrecher Ende des Monats vom Wiener Landes
gericht wegen der in Wien begangenen Diebſtähle abge
urteilt werden um ſodann in Deutſchland ſein Konto zu be
gleichen

Der Poſener Bankſchwindel Von der der Landwirtſchaft
lichen Bank in Poſen veruntrenken Summe von 64,500 Mark
ſind wie bereits gemeldet 18,000 Mark alsbald mit Veſchlag
belegt worden Durch die Verhaſtung eines Mitſchuldigen in
Belgien gelang es feſtzuſtellen daß dieſer bei nahen Verwandten
42,000 M verſteckt hatte welche geſunden nnd ebenfalls mit
Beſchlag belegt wurden ſo daß der Verluſt der Bank ſich auf
einen ſehr geringen Betrag verringert

Von Wilderern erſchoſſen wurde im Brzezinkaer Walde bei
Kattowitz am Mittwoch früh der Forſtgehilfe Sieg mund aus
Myslowitz aufgeſunden Von den Mördern hat man keine Spur

Die Exploſion in Ardning iſt wie amtlich feſtgeſtellt wurde
durch Erwärmung von Dynamit in einem Badezimmer
herbeigeführt und dabei eine Perſon leicht verletzt worden
Meldungen aus Liezen zufolge ſoll ſchon am 21 d M eine
Bombe erfolglos geworfen und zwei Perſonen ſchwer ver
letzt worden ſein

Bei einer Antomoebilfahrt tödlich verunglückt iſt in der Nähe
von London Herr Siegmund Loewe ein Brnder des be
kannten Berliner Großindnuſtriellen Kommerzienrats Jſidor
Loewe Herr Loewe der in London als Direktor und Teil
haber der Firma Wickers Sons and Maxim Limit einer der
größten engliſchen Firmen für Herſtellung von Panzertürmen
Geſchützen und Werften ſeit vielen Jahren ſeinen ſtändigen
Aufenthalt hatte machte auf ſeinem Automobil einen Ausflug in
die Umgebung von London Als eine Fran auf der Landſtraße
unmittelbar vor dem Automobil ausweichen wollte machte Herr
Loewe mit dem Gefährt eine Wendung um die unſchlüſſig hin
und her lanfende Fran nicht zu überfahren Bei einer ſolchen
Wendung verkor Herr Loewe der ſich um die Fran zu warnen
aus dem Automobil herausbengte das Gleichgewicht und ſtürzte
auf das Pflaſter Jnfolge der erlittenen Gehirn
erſchütterung verſtarb Herr Loewe

Groſie Ueberſchwemmung in Petersburg
Ueber eine große Ueberſchwemmnng verſchiedener Stadtteile

Petersburgs werden folgende Einzelheiten bekannt Nachdem
bereits vorgeſtern infolge ſtarken Weſtwindes eine merkliche Rück
ſtauung der Newa und ſämtlicher Kanäle bemerkt worden war
traten gegen 4 Uhr nachts als der Weſtwind orkanartig ge
worden die Newa und die Kanäle aus den Ufern Von der
Feſtung wurden Alarmſchüſſe abgefenert und um 3 Uhr vor
mittags die Notflagge gehißt Bald überſpülte das Waſſer die
Straßen Der Admiralikätsſtadtteil in welchem das Winter
palais und andere große Paläſte ſich befinden glich einem See
Die Polizei und die Feuerwehr waren ſeit 5 Ühr morgens tätig
das unkere Stockwerk des Winterpalais ſowie der anderen
Paläſte zu räumen Der Moikaquai war bereits 7 Uhr
morgens bis auf 9 Fuß über den gewöhnlichen Waſſerſtand
überſchwemmt Die Newa trat gleichfalls 9 Fuß über ihren
gewöhnlichen Waſſerſtand aus Die Ueberſchwemmung
iſt die größte ſeit 1824 wo das Waſſer 12 Fuß hoch
ſtand Auf den Kanälen und der Newa wurden die Schiffe und
Barken von den Ankern geriſſen und verſperrten die Kanäle
Die Zarskoje Sheloer Eiſenbahnbrücke und die Moskauer
Brücke ſind unter Waſſer Der Marineplatz an welchem die
deutſche Botſchaft gelegen iſt gleicht ebenfalls einem See Die
Stadtteile an der Fontanka und am Katharinenkanal ſtanden
gleichfalls unter Waſſer Laſtſuhrwerke hielten den nötigſten
Verkehr aufrecht Auf der Petersburger Seite ſtand das
Waſſer in der Spaßkaja der großen Grebetzkaja und in Teilen
des großen Proſpekts ſo hoch daß die Wagen nicht mehr
führen und der Verkehr auf Kähnen notdürftig
aufrechterhalten wurde Männer aus dem Volk trugen
Paſſanten gegen Entgelt auf den Schultern durchs Waſſer Die
Straßenbahnen mußten den Verkehr einſtellen Die Gegend am
Hafen iſt vollſtändig überſlutet Die Marinebehörden ließen
alle Schiffe im Hafen beſctzen um deren Wegtreiben zu ver
hindern Die Petrowskiinſel ſteht vollſtändig unter Waſſer
Das Elend unter der armen Bevölkerung weiche
meiſt ihre Habe nicht zu retten vermochte iſt groß Von der
Bevölkerung am Hafen ſollen mehrere Perſonen ertrunken ſein
Nach 2 Uhr nachmittags nahm der Sturm ab das Waſſer

hörte auf zu ſteigen Doch ſind in einigen Stadtteilen die
Straßen noch Fuß unter Waſſer Die elektriſchen Leitungen
und Gasleitungen ſind ſtellenweiſe ſtark beſchädigt ſo daß geſtern
abend die Veleuchtung der Straßen und Wohnungen größten
teils unmöglich war Am Abend war eine weitere Abnahme
des Windes bemerkbar Das Waſſer fällt
S

Letzte Telegramme
Verlin 26 Nov Dem Bundesrat iſt ein Entwurf zur Neu

regelung der Service und Klaſſeneinteilung der
Orte des Deutſchen Reiches zugegangen

Verlin 26 Nov Auf der Station Stralau NRummelsburg
legte ſich ein Mann mit ſeinen beiden Kindern auf die Schienen
als der Zug einlief Der Vater und ein Kind ſind tot dem
anderen Kind iſt das rechte Bein abgefahren Der Beweg
arund war daß die Ehefran vor einigen Tagen geſtorben iſt
Paris 26 Nov Die engliſchen Parlamentsgut eder die ſich anſchicken den Beſuch der franzöſiſchen

Hrledensdepntferlen in London zu erwidern landeten geſtern
r Calais und richteten von da eine Depeſche an

dent Loubet in der ſie ihre Freude über das herzliche
nvernehmen beider Länder ausdrücken das einen unwider

eglichen Bewels dauernder Freundſchaft bilde Die
arlamentsmitglieder trafen geſtern abend i iwurden bei der Lnkunft n id in Paris ein und

begrüßt die
zum Gegenſtände hatten Jn der Umgebung des Bahnhofes

dem Bahnhofe mit Anſprachen 29 November
wieder die herzlichen Beziehungen beider Länder 30 November
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Wetter Rusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
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Ne

94030 35 143 84 253 55 83 319 33 501 803 4 8 95320 40 1000 416
837 929 96076 89 163 295 500 431 1000 88 566 707 97287 482 95

1 419 70 5096 635 60 96 752 97 943

103979
500 93 749 74 81 807 104078

105007 354 92 442 536 730 56 500

48 523 40 87 619 811 3 600

30 74 5 iS c t S

S SS r 22

on S
T d

27 70
1 52 67 1000

390143 7 418 3509 25 550t 47 10 743 50
N 98 500 273 43B 75 541 72 803 j3 885 9 63 13229 371 405 52 634
3 832 3000 133073 91 193 59 790 537 82 035 1345 8 155 75 2608 502

90 706 19 35 45 814 93 3000 135169 95 215 310 451 83 611 23 43 724 822
9688 1636019 68 77 1050 73 451 57 i 9 751 50 838 93337016 s on 1381 47 418 52 285 77 139915 211 84 355 51 4

735 94140001 402 702 93 855 500 923 40 14 109 46 54 113 623 500 42 851
F 940 52 94 142076 312 408 91 5000 69 53 01 30 5312 63 72 76 143115
19 85 438 515 72 790 830 78 144076 195 219 550 470 640 1900 4 77 r

942 145035 50 69 64 214 322 30 6534 40 73 805 146074 55 255
69 336 75 2000 427 31 500 750 64 77 9 147051 500 341 72 90 4859

04 530 1409253 55 331 422 54 83 509 643 500

4 v T un mh 3090 328 433 725 1000 814 25 39 151221 109M 410 70 622

40 903 152021 142 78 500 93 333 80 408 17 22 29 1 35 33 51 668
726 3 941 76 1530141 305 437 759 62 845 912 92 1540 0 2000 7 500
101 464 89 419 623 100 713 7187 81 1550172 113 500 21 4 208 21

552 678 707 29 818 156231 587 834 959 157 0 62 46823 1500 66 93 743 509 10 1050 29 32 281 15813 2117 86 401 M 25
514 7 719 95 159208 3000 419 4 725 i160155 650 16100 O 252 621 100 332 162501 635 72 751 850
163023 81 116 229 421 561 723 810 95 161410 223 85 307 419 675 774 800
925 165248 515 43 709 41 165 65 173 355 15 fo 61 651
3777 217 325 97 415 9009 62 603 13 600 57 83 702 22 4 85 997 169109

412 761 847 F C 7 1170133 22 42 517 63 824 900 1710148 17 218 2000 311 55 1000
403 4 88 850 89 935 64 172014 56 131 253 18 421 30 701 18 500 93
521 173016 55 101 232 421 J 654 710 1724150 42 v 58 25 398 490
65 70 85 90 513 653 190 175097 13 711500 99 731 95 500 874 95 621
176220 471 3000 725 1000 177075 98 198 1000 455 445 52 500 599
675 809 98 3000 943 3000 1780061 94 197 304 13 70 53 60 521 621 973 87
179101 260 467 541 15 71 23 90 zu180001 148 299 535 70 99 897 96 913 23 30900 181119 413 528 668
725 38 91 862 82 33 182065 09 90 759 183149 22 434 557 622 60 755
1840 0 244 49 350 427 702 851 993 o 185078 103 200 25 520 607 710

29 53 82 892 910 à5 186224 459 635 773 82 187073 88 137 406 24
500 67 584 861 188032 500 51 313 439 597 655 724 71 810 189098 220

80 761 998 t190014 115 1000 331 425 548 704 54 822 191063 69 201 45 65 480
665 95 851 62 192059 91 151 81 725 93 845 56 980 193279365 409 64 500 84 507 722 62 825 49 79 500 989 1000 1949 2 67 144
327 57 64 93 451 u 84 1000 517 93 684 11000 795 260 942 195168 45
8 224 2 49 505 602 827 47 905 196151 72 215 362 690 829 197005
8 682 724 500 43 81 805 J 921 75 500 85 92 198243 54 900 73
10305 189 201 99 524 805 19 45 o s2600161 8 00835 49 10 G00 52 201340 74 567 843 45 95 740 76

849 907 94 202521 71 732 834 45 61 203019 6 208 30 3451000 45 632 779 615 500 53 9 204136 39 22 4 5 420 74 676 959
205025 151 239 316 527 923 206151 52 74 1500 253 440 57 85 50 855
I00 s3 65 207005 85 II W 340 58 416 515 76 505 835 208025
js6 265 91 412 23 53 82 761 58 209090 98 103 261 93 254 500 408 88 636

500 832 0 957 8 7 g21 0945 177 94 314 35 513 3000 622 211016 143 272 515 25 53 75
78 406 1009 713 861 212028 187 232 302 510 7 500 733 213056 98
182 318 496 512 773 78 21409 1000 113 19 434 72 552 787 920 215283
352 61 62 576 85 999 216023 41 67 689 715 902 13 45 65 217243 1000
30 45 629 e0 r 772 100 959 53 218522 93 711 55 87 912 5 219148
256 98 485 541 78 965

2206021 131 68 3600 214 55 387 511 621 778 1000 872 954 221528 677
757 98 1005 851 35 95 95 71 222058 65 I61 9590 30 39 503 65 859
10000 b 1000 223299 543 96 692 n C 9 2

m Gewinnrade verblieben 1 Prümle zu 309 000 Maxk 1 Gewinn zuvooärnt 1 zu 380 000 Mk 2 zu 15 000 Mk 10 zu 10000 Mk 18 zu de00 Mt

346 zu 3000 Mk 506 zu 1000 Mt 829 zu 5600 Mk

500 911 107065 186 214 38 356 439 552 69 607 810 46 500 990
08037 50 246 377 507 68 92 704 86 500 109039 55 252 96 332 1500

47 438 63 500 938
110014 4 52 85 243 500 56 96 722 500 66 836 70 97 959 69

74 111036 86 114 28 44 563 1000 682 500 728 81 815 903 112141
448 1000 573 636 1000 37 753 981 13117 252 439 76 530 500
844 918 89 114119 68 206 407 38 39 612 3000 797 871 115050
115 40 429 81 568 71 630 60 3000 847 955 116049 177 500 336 41
44 500 45 445 53 548 705 886 500 88 977 117009 43 169 77 242 85
354 543 54 628 712 17 834 3000 92 996 118097 3000 313 23 67 500
98 466 85 519 25 777 119166 519 500 943 56

120071 129 441 89 500 504 6 607 728 859 974 121140 214 447
519 827 70 122029 1000 202 500 23 606 50 123328 877 926 93
124051 639 61 70 709 45 93 125013 37 77 167 93 268 351 408 /500
76 630 67 733 74 826 67 126013 601 779 94 865 931 127071 99 138
305 578 99 775 828 13000 95 128153 1000 79 255 533 639 51 3000
849 85 129087 500 211 14 20 313 574 1009 83 721 1000 89 806 95

h Se 735 43102759 208 427 98 132062 500 i68 1000 221 10001 603 54 94 927 86
133029 47 500 131 45 477 535 85 733 979 134146 371 643 1000
729 849 138231 575 789 992 500 136034 äs 143 71 82 240

1882365 485 655 91 822 78 94 1000 942 139025 92 144 13000 399 118
63 537 667 1000 797 976 98

140002 31 61 95 179 258 3000 422 46 528 72 659 76 843 300014 1021 500 74 287 300 46 f500 94 670 1000 92 862 83 959 1421
I3 60 229 352 537 73 603 390 768 143051 402 i 3000 18 62 84 515
90 678 f1o000ſ 144018 109 532 45 629 60 841 145023 104 20 3000
544 94 679 716 57 943 146243 321 3000 563 65 500 68 620 68 92
100ö 861 952 f500 1476065 73 119 47 255 338 521 628 1000 85
758 64 66 148013 3441 74 1500 411 560 808 34 1000 42 930 149236
373 1000 651 885 88 91 914 500

150018 164 72 341 471 656 909 151028 73 170 94 205 676 941
74 152053 154 217 82 568 851 153031 38 73 196 306 69 765 952 88
154165 4341 3000ſ 945 155115 50 73 281 84 306 619 700 890 156092
574 475 629 1000 738 157012 49 158 301 3000 70 849 01 138014
58 145 275 328 57 85 502 67 877 159018 3000 172 309 98 500 533
62 90 975

1624 302 36 487

z

160054 194 249 342 59 74 571 790 946 500
685 848 973 162071 191 313 89 413 532 1000 687 819 58 163254
328 500 596 601 59 500 99 795 876 500 973 89 1641095 500 523
46 165130 333 500 609 68 730 811 42 166005 286 367 571 91 636
799 914 167034 125 271 622 42 66 746 3000 839 995 168130 42
275 335 437 53 1000 509 656 169005 107 17 86 1000 311 31 67 486

176114 234 945 171220 418 570 627 884 172199 228 30 322 646
834 173087 417 20 696 849 174045 143 343 512 82 676 714 844
175685 3000 715 500 28 913 176063 159 93 500 318 73 512 678
500 85 732 896 1000 983 177080 856 383 662 178029 64 186 94

336 91 413 43 628 76 702 3000 801 932 179054 97 103 25 27 1000
52 226 309 457 96 521 1000 56 612 1000 31 790 815

80055 233 22 322 723 855 181121 7 78 321 427 621 22 715 900
182097 160 207 45 50 1000 4109 3000 54 526 98 610 714 10 000 36 45
G 914 500 865 94 183030 240 524 669 70 22 1060 495 878 85 935
1842 7 41 1009 529 857 185223 65 387 552 51 709 879 949 53 186045
79 1500 238 48 67 82 329 738 187362 500 607 500 82 853 188190 471
767 865 857 189037 66 144 439 684 735 807 965

19090 255 1000 53 374 421 577 500 733 38 828 942 191115 45 65
267 312 45 84 482 571 192123 1000 244 411 633 68 706 55 80 878 193144
67 459 68 564 85 500 912 72 194003 76 126 70 80 310 790 195285 489 97
506 718 9 196025 429 572 713 15000 29 809 828 500 197015 135 45
5000 48 286 391 587 03 95 754 466 79 913 83 198012 133 2689 75 83 455
2000 58 1000 663 784 1000 968 88 199025 78 145 90 332 459 8402 500

200020 1000 110 200 23 391 500 4 620 57 500 85 739 52 88 925
201032 58 150 80 85 282 360 542 809 38 982 202157 303 32 40 4314 574
621 700 3000 19 840 960 203033 3000 59 105 283 395 99 414 88 613 885
960 204019 128 1000 50 1000 99 280 3951 99 532 82 605 33 857 2056036
89 500 124 1000 215 50 95 300 374 538 91 665 722 27 72 995 206192
353 85 506 32 629 57 886 207008 51 111 62 250 260 590 674 839 20803
232 308 59 41 97 699 209020 143 415 87 30 783 918 95 u

210147 56 82 464 554 696 798 880 913 21101 5 175 297 379 509 37
07 74 212153 74 2758 89 320 542 618 793 900 213001 N2 61 91 256 4568 630 47 702 6 58 1000 853 9485 93 214011 360 81 95 526 657 796 800 z
953 58 62 215045 187 238 620 73 88 816 963 2160601 103 44 313 59 3
67 486 625 720 91 848 217016 27 52 53 163 407 23 683 874 912 000
S 92 304 1000 426 35 510 e20 798 3000 834 953 500 219092

vh 22102 44 413 55 641
222093 145 243 419 1000 902 68 3000 223038 182 00 353 600 1000
1 865 919 52 c

Jm Gewinnrade verblieben 1 Prämle zu 309 000 Mark 1 Gewinn
Mk 1 zu 30000 Mk 2 zu 15 000 Mk 5 zu 10000 Mk 15 zu 5000

288 zu 8000 Mk 433 zu 1000 Mt 711 zu 00 Mt 7

r

Konzert in der Morützkirche
Heute Donnerstag den 26 Nobember abends 8 Ulhr findet

das Orgzelkonzert des Organiſten
Bernhavgit Pfannstieht

rg a gütiger Mitwirkung der Konzertſängerin Fräulein
oris Kratz aus Leipzig
Eintrittskarten im Preiſe von 3 2 M und 1 M ſind

am Kircheneingang noch zu haben
Konzertgeber ernlnardt Pſannstlehlt
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Zahlungs Rinstollungen

New Vork 25 NorNow Vor 950 0 in u Feitroloum Staudard wulte i0do Creodit Balanoes Cat on r re 9,45 do Rened 12,20 in Caxos

Viehmärktoe

WassorstAnde bedentet über unter Nul
Saale und V

Ariero rüokenpegel N No 6 25 Nov T
4 JNamen Wohnort Amwi TIenv gericht e 4 s e r in 25 Nov Stkdtiseher SeS c rnufe etauden 5 Rinde Fäng aeobtriehmarkt Zum Weizzenfeols OberpegelSchweine Bezahlt inder 1870 Kälber 555 Sehal a 76 aJ Silverbe t wurden für 109 e 10654 o Unterpexol t 230rg Herren Pfd od perör be u Auzrüot I bezw für 1 Pd in Pig rüt R 50 kg Sechlachtgewicht Ecotha 1,54 i,7sc rüst eisehlg ausgenisiot höehsis inder Ocheen voll Aleleben Oberpegoi 2 21J siverver 2 junge kleisehige nein Sehlachiwerts höchatens 7 Jahre alt do nieretel 123 427ber Jörgeh Mauer 27 l denthiie jung e h er e n werne tamburg 2 z1 te 12 12 eo t2 Se r e renahite ättere re Kalbe GherpogolG ü n Kaufm Altwarp Neuwar di 120 12 Schlechtwerts 2 Bullen volloiehige höel do Un h 80 721 46Müller Kfm Inh d Fa p 11 80 11 12 8 12 ältere 2 mesig genührie jüngere ünd en erpegel W 195

Oznabrücker Fleisoh r 53 gerint Kenährie 86 62 är e c r Der Wasseretaud von Trotha be àWareuf Gebr Müller Osnabrüek z 2 volitleisehi go auegemüäslels Firsen höchsten Sehlach ühe ndet sieh im Abendblatte
Ed F Meinel Schuhm Osnabrück Il 11 12 12 1 xe ausgemästete Küho höel twertseher Ruenie t2 12 1 7 Jahre alt 9 ältere aus e sten Schlachtwerts höchstens Moldan Iser Ba Im reraau Sohneebers Il B 12 612 912 ge en h en San ad Kbhe 19 u
Geriier Wo 12 12 gering genährte Füärsen und Kühe 52 55 färsen und Kühe 56 8 Nov al WeTüeiter Mörtelwerk Stettin Stettin 12 11 0 12 o 22 11 1 AMnstkälber Vollmilehmast und 52 55 Kälbor 1 leigste e Nov FFers2 12 I Mastküält und beste Saugkilher 84 Budweis 2 nenG m b külber und gute Saugkil 76 30 58 2 miillere p 24 0,57 e eM Senumann Sel rilsit Tilsit 11 23 12 14 12 49 ältere gering genüährte wer z 80 3 geringe Saugkälber 62 70 Fraz 2 Wien 35 33 2z ann Schuhfbr Wei senfels Wei 12 1 Lämme i r Freeser Sel Jungbunz ittenberg 2 23e eiesentols ſii ehe Mi d 5 Aer eine en e e 25 aa L Grünstein mässig genährie II sthamme I2 69 Bart z 32R ſie in eehalenäs Acehafeabeſts I1 12 12 81 12 h u rauh e 52n Siwiger Best Köln Kagin un dar e oh Sohweine an za für 155 rig x e tet 7 angermünde e 57An Foeten Mlonwaen Köln köin i 12 22 13 1 keinerer Raaen u er Tara Abzug vollfleisechige kernige gen end Feitmeritzs 5 i s Wittenberg 65z Winkler Schoko 11 12 32 12 12 8 Hoischige Sel und deren Kreuzungen höchstens Im Jahr alt W Aussig 25 t o 10 Dömitz Peg 24 3,03 e

u n e Dre Dresden l21i 412 i5 22 i 12 i Sehwaino 03 40 20 5 gering en mtokelte u Hiebe ärtä d Prenäu I

7 m n a m e r 77Hans Viehofer vormals h und Tendenz Vom Rind f Aussig 25 Nov Von den oberen PlätF W Frank Stück un verkauft Der Käl erauft ieb blieben ungefähr gemeldet äützen werden 281 om Wgeh Gumbinnen Gumbinnep I t 2 nieht ganz ausverk t Kälverhandel geslaltete zieb ruhi r uechs
Debrodt Kaufm Jena m 11 20 12 12 8 D rkauft Bei den Sehbafen fand ig es wird SehlJ Deininger Co Aia Jena 12 11 10 12 12 2312 er Sehweinemarkt verlief glatt und wur je en etwa 309 Stück Absalr AItgotolſt er rer kehr aut aor Saale

n Weilnetm Kirkie u 23 12 gesuchte Schweine brachten Preise über r Kernige aus Aupokom men r m b HF u Tee II 9 t o am 25 Nov S ver Vine oberen gen r e er cz 194 rge wen ws laut a oue ſie a erliner Börse 25 Nor e e kg r er re CÄÜÄÜn n Inhaber 25 Nov Oreustein Koppel 5 I1s4 a ſ93 4 lege Bergwerk atteioberurigt Mannheim Mannheim I2 11 12 Ergünzenng zu don lelegr r 70 00 u am 251 3 102,72026 gwerks a Hätten Gea
a Otio Münster Münster i2 11 15 1 711 Meldungen im goestr Avenaſaut r en wen L 1 do nuie h e e n Berpwerſc 4 130 30h n Von I e T Zej a nen 32 00 b do S di 330 3 zu 40 n n erg L ergwerk 45 792 50 bsia schäffer u Walcker 9 ba 330 unk 1908 3 97 00 Baroper WalzaDandeleg Lindemann dt Noust Hdt 12 21 19 12 5 12 11 1 Bauk Diskonto ehimmel Maschinen u 4 do S 46 190 uk 1905 3/2 96 r jerrelius alewerr 36,89 b
Kriwen Inhaber I o ruin Wochee 9 omb sehiesisehe Cement G 172 300 do alte u con a 96 00 Bismarckhütte 11Audemann u JKrämer Offenbach O Ameterdam a emb 5 cinekert Elckt o 112 25620 lann Bod Pf I uk 1904 30 99 006 Concordia Bergwerk 25 7 r

e Sebunitz nen i 7 12 1t8 12 Wien 5 et re r 220 60 43 do II z 96 596 Consolidat Berg G 27ilb Franke Kſm Inh 11 1 12 t2 112 12 i n Siemens Glas Industr 8 275 00 do do III 1 100,250 Consol Marie 53der Firma W Thiole Zeilerfeid Zollerfeld 10 11 10 1 80 16 e ber a n u i Ia ne n u10 11 10 I 130 13 916 I Deutsel sudenburg Maschin o 72 0001 e Hyp B VII 1908 96 505 Gelsenkireh Gussstah d l100 60Woohbenberslecht der R Don tun P T r ler Köln Rottw Pulv 9 so 1 102 20,arzerisenw Lit A B 0 s JaC elcksbankx vom 23 Nov er in 3i72 98 70 F l Artern 6 r u VIII IX 103 006 Höseh Eis u St 86 177 ca
3 zerliner Stadt Ohbl 160 14 estf Draht ndustrio 8 152 9962 oonr 7 on närazl Stei l 00Axtitrva erlin 25 Nov do do 169 a a Wittener Guss 3 n n do Zerie II nv 29 lKartowilzer insalzbl 115,006n h der Bestand an kursfähigem deutschem Gel Mnadehburgeor St Anl i 100 e Nilhelmshbütte conv o 78 do do unkdb bis 1905 2 97 d t Königin dMlarienv V 2 277 e

2784 et m as Flond fein z e o e et ca z eckerlabr Fraustadt 5 139,75620 45 r V 97 00 b äleriie 7 o so
3B n Kea 934,322 7 e lersepurg unkv le 4 101 78 T do Fm VI 100 70 h s Tieſhau Konv rg5 es a en ne e W 38,172,000 Naumburg 1900 abg zu 99 d Deutsohse Binonb Prior Obli do Em VII unk b idos r do do St Pr i

r rn P erer Banken 16,3651,000 un 13 Wert rov Aul 3/2 99,409 Dort Gronnn i s do Präm Pſdbr 156 407 Magdeburg Bergwerk 35 be o
5 an Lonmar i Aer u 897,81,000 Ab 205 330 u Stunta Eis Anl 31/2 190 60 IIatle IHetisledt zi/2 94 400 Nordd Gr Kred PIdb 1100 10626 r Kotzenaul 0 69 Iöreg
G an flokien orderungen 655,3 5,000 Abn 19 9000 e rn 3172 100 Datprauss Zinn 4 7 43 IV V u p 1903 100 I r n 2 95 40 b
7 in 92,493,000 Zun 5 rnunseliw 20 Tr T 44 506 Z Ystpreussische u 99,1 ter en 8 119an vonettgen 4ktrray 7657,000 Zun öinchini Pr Anh De Pentackg Brronb St Ertor n 39 r a u

i b 59 3 Groninn Ware clo 0 h e FinkhütteAas Grnnaugpiig Passi z o 909 Meiner n F rozlgu Warscenaun m Hosensche r 8 99 90126 Ztadtberger IIütte in don
9 ger Reseryotönds 000 unverändert Oldenv 40 Tulrel eose e P PId I II rz 110 d 114 o Mesttälischo Stahlw 129,006 3
10 der Betrag de N 7,587,000 unveränder S Bisenb Prior do II V n VI r O Wurm Revier g11 je bonegen taglien le 1,242,159,000 Abu 46 ob b Ausläiudische Fonds ſinſ Fir o rior OMigationen o n rz 100 e eVerbindlichkeiten lagen m e Sia Obl St gar 3 73,005 o XIV u 19095 7 Oblig v Industr u Bergw en19 die sonst e 6726,415 000 Zun 128,53 Argent Goia Am d ß S do Alittelmeerb attfr 4 102,59 do XV l dal 31 100 820 an 7 e

zen Passiven a 26 324 ,000 Zun e S n do 4 o 86 75 i la XV u o m dern e e n
r arletta 100 ILire Ioose 21,00 Fra Stnatsb gar 91,50 do XIX n 15 Aschkestgonte Preise von Kali Kuxen Bukar Stadt Anl 1884 1/2 95,750 do Ergänzungsn 3 90,25 Pr Ctr r 1911 192 7 n K iwerkoe

gesztolli v 18 Gvon Zamusel Zielenzlger Berlin und Eszen 25 N cuii do 888 93 70 W Le Gold Pr 4 1101,60b20 do 1901 ukb l d 5 l 27
25 Nov Chilen Gold Anl 1889 4/2 92,906 aterr Iakalbahin 4 105 106 a 90 19 4 Hort 4 u zurAtezandershali Geld Brief Ga Chi l 1889 do n o 1903 12 103 30 ortmunder Union 5 111 30b 4255 Uohenfel o ſiriet hines St Anl v 18995 un ordwesthahn 5 do 1885 89 94 3i/2 55620 Elektr Iichth e 5459 8500 Uönonrdllern W 8 do do kleine 6 de 756 e W ILomb 3 65,40b2 do Kom 0 t m 16 4 r Berl Pleraet r u i do

Bernhardahall z o ren m r Was z n Uns tora i el P 423 e a 90 7 ind Pageettahet9 5 hur y al 91 r a B 800 r2125 f r zW 53 676 aber c o Egrnische paiv An le 990 e t t r e Be See zu 33338tung t Boreieseturi s e g do rod Homvr gar h 108 1920 o 4o 9öbu gr Kcrupp Obl vorPeutachland s850 t 80 n en 1 14,600 Freiburg 45 Pr Loose Kosl Woroneseh Obl 4 99,00 o Regleeztißea 94 Ihn aurahütee Obl 1 102,506

Friedrichshall berg Aklie 39 K Ch te 17 205 te 51le 1510 8 r Aktien 1399 145 Grieech Anl 182t T i Chark As Obl 890 à 9210 Pr Pldbr Rk 17 292 HNaphta Obligationen /2 25 806Glückaut 8 t SalzdetfurthKal 73 84 Kurs K uk 19051 2 e6 00 phta Obligatioan ik Sondorah 1273 12,300 Selſgiterſehl Kuer 25 255 43 r Goldrente 23 80 b e n Weorop S 99 70h S ukdb 1908 a 96 Seradeutseber IJoye a der
Iledwigsburg x e 175 Schwarzburger Salin 5595 onopol Anl 44 75 h o K 5 o ron e 98,89 h O 3 IX ukdb 1909 1 101 75 Obersehl Eisen In 7 dao 7939 959 i J 325 375 do Gd Anl v 18 40 30 h sco Kursk 4 lo XXu X 7 1 b Tiele Wi 191,80bn Tann 21,200 21 430 in 10,000 10 Lieen Staianſ es s0 70 i 100,207 ſo le bge e V 104liwerten Winterehall Salzgi 6525 do 481 60 el Oriui en 5 99,505 40 X uka di 324190 104 806all Salzgitter und Hansa niedriger Mailänd 10 Lire Loose 19 e 1669 4 98 999 o IV u v ioes zu 190,426 Bann A tWanren aud Byr AMexikaner Anl à 100 9 102,00B h s0 o Kleinb Obl b 1904 /2 Da rrodekionverlchte do à 20 5 102,203 jäsan Uralsk gar urd do p 96,200 an d Berl Kassen v 132Halle 26 Nov Berleht über Stroh E Worweg Sigats An 661 w i 4 Comw Ohl b Ia t 256 Berg Mark B i Elbt jol vee
goteilt von 0 t o W estphal Preise für 50 i H e u etc mit Hesterr 1860er I oose 4 157 30 r r m II un 1910 5 e Bote Hyp BRank 4 100 755Partien frei Bahn bel einzelnon Ful g und zwar bei Rumän Anleihe 1891 237 80 z er 4 88,60 b do III ukds 19 2 2 See e ePartienpreise sind ſett dio ukrenpross e r I hior Die 33 i gro 83 10h20 e 4 58 oCb Rhein W I III V b c5 J 109 e e 41/2107 400
setzt Roggen 1I an in n ammern do kleine 88 10 an so je 3 II n v p 1901 31 406 redit Ges 4 88 80troh IIanddrusch 1,7 ge Kuss Gold 1 102 Warschau Wie b 1901 2/2 95 50 Cöln W u KomMaschinenstrol u Ianddrusch 1,70 1,80 00 R 1883 87j ver iver 4 n XI ukdb 1908 2 an Komm 4 93 42 br für apierfabriken n ,80 00 do Orient Anl 4 do IX Se 10 V u 97,00 Danziger Privatbhank 5 rWeizenstroh ,10 M abriken Roggenstroh 20 2 Anl II Wladik 4 O 50 II unkäb 1908 Ditsech Effek 115,6051 21 S e gh 27 31 0 d 4 ch awokas O w 101 10 h SCch Effek B Hah 1 50Hreitärosch 150 1 wy rer I 1,50 M o xieolitonng 4 do unab b Es go o VI h 102 20 M roh R erl c i W
8,25 3,50 AI minderwertige Sorten 5 50 3 ger Thäringor 33 Boden Kredit 5 r r i933 u Süchsische 1o2 8020 e via 97 e
Tigant b n Sorten wenig s 3 i Russ Penn 27 r do el 1821 172 50 t a 99 80126 Gothaer Frſratbanic zordert minderwertige Sor n artien bis 3,50 A S 455 5096 do 02 50 b 3 v o ne rein 25 90 bt 200 en a eder än Aeehe To rtotren Slweg s m i 347,40 s um 5 z 71 3062 ne r 4 i e d e crier e O ws d 52e n el den un ecken e e rnl eias 482,00 Westpr ritt I 7 e e r n hel arlien frei Bahn hler 1,70 1,8 gesun und trocken do ITyp Pfabr 1878 4 100 406 itral Paeißo 4 99 755 FlPommersche 99 7 b ibecker Kommerzhb 623 128 506
Lager hier 2,25 BI ,70 1,80 AI im einzelnen vom r e D I 33 05 Snioſ T 2010 5 ſlo2,855 5 hosensehe 4 03 e un 312 99 90ba8Getroide Mählon F 37 dminist 4 87,90 II Ergz 2610 t I Preussische 4 1103,50 Pr v Kredit 5 102,80 hNeo s lon Erzengnlase usw o 400 Fres I o 144,80 b Macodeni 5 102 40626 Sächsische 507 Er Hyp B ob u neue O III soloco e ore i Roter Winter weizen e h so an e konnten 60 isse e j02 708 Wien die i 7 e
Januar Mai otierung 882 Derember 875 3 aats R 97 708 do 1669 96 300s v i 835 832/ 7 872 i 96,300Dezhr 4917 a 83 83 Juli 813 80 Iudustrie Akbi eilt49i Mat 475 5 4727 813 80/3 Mais ien Rigenbahn Stamm ALbi Z pazixzer Rörse 25 Nov3,60 Getreidefrac s 47 Juli AAlehl G Anna n ſass 251 W len J S M Zton le ag m r W 360 e r a er i r S e 2222 89 290 4 Mansk Gew 1883 102 900Mai 791 792 gr ei zen Dezember 79 l Annaburger Steing 12 2 Unlherzt Binnkenn do 1000 89 206 14 do 18I 79 t 1 l 79s /s als Dezember 412 37 /2 /e Archimec u 23 25b1 ankenh 4 117,75620 500 89 200 14 10 60eprkrw Feiertag e h 5 157 h r Tulr z8tadieh Wien 83erlin 25 Kor r raunschweiger Jute 12 176 25h a 3 /o Slantsanl 1855 3/281ladt0äh I n 190 8364157,50 159 ab Bahn un R rkt Weizen loco neuer Märker Maschinen 9 217,5926 m Risenb Stamm n 31/2 do 67 kyv 40/0 c 10 zu At h 330726

er r r eri Charl Bau V w 735,006 tamm Prior Aktien ji/3 Landrentenbr 500 10 v Landovlig 2000 1199726133 145 2 e le inländische uttergers 126 25 a alen Berliner Bockbr z 9 153 7 00 100 00k 2 do do 500ihn 2 373 frei Wagen und ab Bahn do e 126 132 do echwero do Frauere 2 753 ussig Teoplite 13 4 100 750do markven W märk meckl pomm posen Thee t do nion Gr gen 5 ihn ars t ordbahn 93 Div Bisenubsstamm Akt Iaiv T
Bee n a hie lter 134 123 Zt Reen g Tinke öue 21 h e z leijpe Wioktr Wervoſ e eM aus amerikani pomm schles gering 127 132 frei Breslauer Oelwerle 73 00016 C hnän Oderborg D 7 im Nordhahn 126 0 t elektr Strassbrei Waren m mixed 115 116 Ia Plata 107,55 re do Strassenbahn wie 153 5 b r R 112 Hureiniehrad I,it A do Gr elektr Strassb 152,07623
el russisehe miitel 155 m iindändisene Fulkarvars Berl 312 re 100 8026 r 0 m t do B 267,900 11 an Djebeek e

We zenmen Nr 00 loco 19,75 22,25 rei Wagen und ab Bat arlottb Wasserweric 13 932 O eterr Nord u u Aaliz Kizbinuw B u ma Seohkeuad 1 oco 19,75 22,25 R ahn Chem Fabr z d i rdwestb 6 Graz Köklach o Malzt Schkeud 165,00e6 S Weizen eiet g 0 Le nmehl Fr 9 Chen e rin 236 20 do B Flbvethalb di D J i iariouhnre di r 115 250 x do ur 22
mr Rogeenkleie 79 98 grobe 8,75 9,6 do feine Ha m e Zimm t 77737 r TLomb 0 4 AMlawkeg r M Mansfelder Kuxe 769 006

r g 70 a zsauer Ge 7,5 v
purgiseher e No7 Weizen etill holstetnisoher un Die Gus i r 9 Ungar Galiz gar 15 1 Div Bank u Kredib 9Naumburger Braunk 180,00gut See i T u No 2 Nov Ablad u e Hischs et Ges 5 u du r e 8 Allg D K 4 n Axt Ja Halle 68,00b28a d zleineuner ad 2925 Nov Aba c Roggen Herert Aue innerei b Knrsk Kiew 11 R P 5 D Kr A I pa 179,0062 /2 Sächs Kammg 77,509,c0 u r a vieti r e Ficrid3 Fab c 133 6026 Warzchau erespel 2 4 e Bankverein ,9 Säehs M F Kiartm 117 500

on l rsle malt p ovemhber arbenfahbr 397 50b Warschau Wien v rosdonor Hank 150,756 11 Sächs Webstuhlv o nm 25 Nov Mare Lane F Erdmannsdorf Spinn 0 55 90 h 406 5 do Bankyerei 80 Fabr Sehönne 0oizon 50,95 Ger Fremde Zukuhren lü Freund üounnardbehr 6 n 98,906 Fabr Schönherr 206,096ruhi Gerste 7000 Halker 89 909 kuhren für zwei Tage Génit Masch Konyv 12 257 756 bahn 5 Gothaer Privathb 126 506 Thür Gasges S 265 009g t tig Blais stetig Mehl ruhig a Weizen fest er Eisenbbed 12 243 Oh n r o Kob Goth Krod Gs 15 do u 77
Oel ig Hafer ruhig ansa Damptsehitt 8 122 4062018 tieh imburg Aue i eipaiger Uypoin B 14 z 8 Thür Br tNev PTortx r Oele Fottweroen Hardurz z Gummi 20 z nen bahn a do r s gFrur Br Tu do Rohe und ne 77 r Western steam 6,85 w on J 2,256260 eisieilianische Anl s 42 256 F e Bank 131,060 9 Zeitaer Par u 8 140,90b0hicago 25 N r ,35 konv 42102 650 RKypoth Pfand eig 40 Ovlig 100 508Januar TIelegr Schmalz November 6,60 x do Zt Pr 6 128,809 7 u Rontenbries en Zuckerkabr diaurig 108 06

ren a Nor Be 6,60 Eiseng r W Div Industrie Papiere 23 Zuckerraff IIalle 108,00572 z c J 0 3 P B n 3 rn3734 Pſg in Doppeleimern ein niedriger Loco Tuba und Firki Köln Asener conv 5 do do 8 3 94 Wort Chemn Werkz Zim 110 o AFirkins D schwimmend I 1 uns Lurfürs r b 12 Gröllw Papi o usl Rigenb Pr ObDoppeleimer Pla Spoek mend April IAeker, Tubs u urfürstend Ges i Lig r 2833,006 IIavm Hyp X XI 3/2 97,00 4 h apiorkabr 222 000 g/ it e 25 Nov Ruhe rer Short loco Pf I Veloee Ital D er Tee 3i/2 95,50 212 o do Sehldvschr Ioogsa h i 35
Der r Fov einrennen Ia ISue Co 10 262 r t e e n e e e a n72 Jan April 52,00 Mai 4ug 53 00 i ruhig Nov 53,25 Mäfzerei Wrede o 20,500 XVIII unk 25 4 103 0060 9 D W n V A 98,008 9 nur u do Gold 101 203

rpeu 25 Nov Schmalz per N Magdeburger Baubank 5 21 XIx a 95,50 b V A Govderm 1 tiehr 1886 sitr 101 252et 91,00 en Strassenbahn 5 132,50020 o x z unk 10 3/2 96 806 18 e r 78,505 s 37 p S n 101 258

I aschin B O K B IV rz 31/2 101 NFütesp u W m 7e ſo ars 25 No Feiroleum keri Standarg v Neuo an a a do do V 6 Germania Sehwralbe 112 2064 Oux Bodenbaeh 82,50B
Aniwerpen 25 vnite ten eteder Euntul v e el ne do Em 1871119 061000 22,55 hen nur e Nov Bahlnaakerloht, Raftlniertos T Nienburg E V A abg 0 62 800 do VII unkb b 19083 100 508 s 2 ado do Pr A I 875,000 ar do do 1674111,000

Januar April 220 r 22,00 Br per Dez Jan 22 1 e r z 97 70 0 m en II 760 o 6 Frar I Fllerker mF ordd Wollkämmöerei G IX u IXa bis 9 u r B 82 750 Em r uö ab Gereltehan o Bee et nieeeeede e neneo g L a Ia vonr i 10o so Körvieg Zuererib s on Se5 Leipz Baubank I 500 g Prez c GoldTornau u
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